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Anlage zum Controllingsystem im Bundesfernstraßenbau (CSBF): Einführung eines Nach-

tragsmanagements; Verknüpfung des FMS der VIFG mit dem CSBF des BMVI 

Anlage 2: Erläuterungen zum Nachtragsmanagement 

 

(1) Ab dem 01.10.2016 müssen für Bundesfern- und Landesstraßenbaumaßnahmen 

sieben fachliche Informationen zu jeder abgeschlossenen Nachtragsvereinbarung 

übermittelt werden: 

 

1. CSBF-Identnummer 

2. laufender Nummer der Nachtragsvereinbarung 

3. laufender Nummer-Zusatz (optional) 

4. Summe dieser Nachtragsvereinbarung 

5. Neue Gesamtauftragssumme 

6. Neue Bauzeit in Tagen oder neue Ausführungsfrist 

7. Datum Abschluss des Nachtrags. 

 

Im Vordruck HVA B-StB Nachtragsvereinbarung 04-16 (Anlage 3) sind diese fach-

lichen Datenelemente farbig hervorgehoben. 

 

(2) Neben diesen fachlichen Elementen werden in der Nachtragsmeldung zum einen 

Systeminformationen (wie Datum/ Zeit, verwendete Software) und zum anderen 

Kontaktdaten (Mailadresse für Benachrichtigungen) aufgeführt. 

 

(3) Zurzeit werden verschiedene Lösungen hinsichtlich einer effizienten Nachtrags-

meldung möglichst ohne Mehraufwand für die Baureferate geprüft und bewertet. 

Die Regierungspräsidien erhalten zur gegebenen Zeit Informationen über das Wei-

tere Vorgehen. 
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Bezeichnung der Bauleistung: 

Projekt-Schlüssel:

Projekt-Bezeichnung:

Maßnahmen-Schlüssel:

Maßnahmen-Bez.:

CSBF-Identnummer:

Nachtragsvereinbarung 

Lfd.-Nr.      Lfd.-Nr. Zusatz 

 zwischen 

Auftraggeber Auftragnehmer 

Mit dieser Nachtragsvereinbarung wird der Vertrag für o. g. Bauleistung um die Nachtragsleistung(en) 

entsprechend der Anlage erweitert. Die in der Anlage genannten Leistungen und Einheitspreise sind 

vereinbart. 

Die Gesamtauftragssumme verändert sich wie folgt: 

Auftragssumme gem. Zuschlagsschreiben brutto = €

Auftragssumme bisher beauftragter Nachträge brutto = €

zuzüglich Summe dieser Nachtragsvereinbarung Nr. brutto = €

Neue Gesamtauftragssumme brutto = €

Änderungen der Vertragsbedingungen aufgrund der Nachtragsleistung: 

Vertragsfristen: 

die vereinbarten Vertragsfristen bleiben unverändert

die vereinbarten Fristen werden wie folgt geändert:

Vollendung der Ausführung in Werktagen: 

die Ausführungsfrist wird um Werktage auf insgesamt Werktage

verlängert / verkürzt. 

die Einzelfristen für

1 werden um  Werktage  verlängert /  verkürzt 

2 werden um  Werktage  verlängert /  verkürzt 

3 werden um  Werktage  verlängert /  verkürzt 

Vollendung der Ausführung nach Datum: 

die Ausführungsfrist wird auf den (Datum) festgesetzt.

Einzelfristen für

1 werden auf den  (Datum) festgesetzt 

2 werden auf den  (Datum) festgesetzt 

3 werden auf den  (Datum) festgesetzt 

CSBF-Identnummer:

Lfd.-Nr.      Lfd.-Nr. Zusatz 

Neue Gesamtauftragssumme 

die Ausführungsfrist wird auf den (Datum) festgesetzt.

auf insgesamt WerktageAusführungsfrist wird 

verlängert / verkürzt. 
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Einzelfristen für Verkehrsbeschränkungen: 

die Einzelfristen für Verkehrsbeschränkungen werden wie folgt verändert festgesetzt

1. =  Kalendertage 

2. =  Kalendertage 

3. =  Kalendertage 

4.  von  bis  (Datum) 

5.  von  bis  (Datum) 

6.  von  bis  (Datum) 

Vertragsstrafen: 

Die vereinbarten Vertragsstrafen werden wie folgt neu vereinbart: 

Sonstiges: 

Mit dieser Nachtragsvereinbarung sind sämtliche Forderungen des Auftragnehmers, die sich aus der 

Nachtragsleistung ergeben, abgegolten. 

Dies gilt nicht für: 

den Ausgleich der Gemeinkosten. Ein späterer Ausgleich bleibt vorbehalten.

Ansprüche aus Behinderung.

Ansprüche aus Bauzeitverlängerung.

Im Übrigen bleiben die Bedingungen des Bauvertrags unverändert. 

Für den Auftraggeber  Für den Auftragnehmer

 (Datum, Unterschrift)  (Datum, Unterschrift)
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Anlagen: 

- Kopie des Verhandlungsprotokolls vom 

- Kopie des Nachtragsangebots-Nr.    einschl. Kalkulation 

- 

- 

- 

- 



 

Anlage zum Controllingsystem im Bundesfernstraßenbau (CSBF): Einführung eines Nach-

tragsmanagements; Verknüpfung des FMS der VIFG mit dem CSBF des BMVI 

Anlage 4: Erläuterungen zum CSBF – VIFG – Abgleich 

 

(1) Das Landes-SAP wurde für den Abgleich des CSBF mit dem Finanzmanagement-

system (FMS) der Verkehrsinfrastrukturfinanzierungsgesellschaft (VIFG) ange-

passt. Dies betrifft jedoch nicht nur die Zahlungen die bei der VIFG verbucht wer-

den. Für Buchungen im Landeshaushalt Straßenbau wurde ebenfalls die CSBF-ID 

verpflichtend eingeführt. 

(2) Für die künftig bessere Zuordnung der VIFG-Zahlungen zu Projekten und Maß-

nahmen im CSBF, muss die Bildung der CSBF-ID angepasst werden. Das PSP-

Element wird die Basis für die CSBF-ID (siehe Anlage 5).  

(3) Für die Anwender des AI-VM in den Regierungspräsidien ergeben sich kaum Än-

derungen. Die CSBF-ID wird automatisch aus dem PSP-Element generiert. Dafür 

wird das PSP-Element als Pflichtfeld eingeführt. Die Projektnummer beim 

Workflowschritt „Erfassung der Ausschreibung“ wird nicht mehr benötigt. 

Zukünftig wird die CSBF-ID beim Workflowschritt „CSBF Übersicht“ als erstes 

Element angezeigt. Somit ist die CSBF-ID auch nachträglich im Projektbaum – 

Formulare – Vergabevermerk – CSBF Übersicht einsehbar. 

Die dafür erforderlichen programmierbaren Anpassungen müssen im AI-VM 

noch realisiert werden. Nach erfolgter Umsetzung, wird der Dienstleister 

(Staatsanzeiger) die Vergabstellen entsprechend informieren. 

(4) Wird die CSBF-Vergabemeldung mit dem RIB Formular Reader erstellt, so ist die 

Projektdefinition des PSP-Elementes als Projektschlüssel und die Maßnahmen-

spezifikation des PSP-Elementes als Maßnahmeschlüssel zu verwenden. Näheres 

ist in der „ Handlungsanleitung für den RIB Formular Reader“ aufgeführt. 

(5) Folgender Ablauf ergibt sich: 

a. es muss das PSP-Element für die Vergabe vorab reserviert werden 

(Hinweis: im AI-VM muss das PSP-Element beim 1. Workflowschritt, „Erfas-

sung der Ausschreibung“, eingegeben werden) 

b. Mit dem Zuschlagsschreiben muss die CSBF-Vergabemeldung erstellt und 

erfolgreich ins CSBF hochgeladen werden.  

c. Die CSBF-ID ist ein Pflichtfeld bei Vertragseinpflege in SAP-PS und muss 

daher im Vordruck der Mittelreservierung zwingend angegeben werden. 
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d. Bei Haushaltsbuchungen wird die CSBF-ID automatisch in die Exportdatei 

geschrieben. Der Buchende sieht die CSBF-ID nicht. Daher kann die CSBF-

ID nur in SAP-PS eingegeben / korrigiert werden. 

e. Die Vorgehensweise der von der VIFG abgelehnte Buchung, die im Zusam-

menhang einer nicht vorhandenen/ falschen CSBF-ID steht, wird im Hand-

lungsleitfaden des LCC beschrieben. 

(6) Für den Abgleich CSBF – VIFG findet zwischen beiden Systemen über Nacht ein 

Datenaustausch statt. Daher ist es nicht möglich, am gleichen Tag den 

Upload der CSBF-Vergabemeldung und die Buchung bei der VIFG vorzunehmen. 

(7) Werden Maßnahmen im Bundesfern- und Landesstraßenbau von Gemeinden im 

Auftrag der Straßenbauverwaltung durchgeführt,  so hat der Projektverantwortliche 

der Straßenbauverwaltung die CSBF-Vergabemeldung zu erstellen und der Ge-

meinde nach erfolgreichem Import die CSBF-ID für die künftige Rechnungsstellung 

mitzuteilen. 

(8) Erfolgt eine VIFG-Buchung mit einer CSBF-ID/ Sammel-ID, die nachträglich korri-

giert werden muss, dann erfolgt diese Korrektur ausschließlich in CSBF. Seitens 

der VIFG ist kein Korrekturzyklus der bei einer Zahlung verwendeten CSBF-ID 

vorgesehen. Für das CSBF erfolgt die Korrektur der CSBF-ID über eine Zahlungs-

korrekturmeldung („Y-Meldung“). Diese wird mit dem Microsoft Programm InfoPath 

erstellt und muss in das Länderverzeichnis (beschränkter Zugangskreis) eingestellt 

werden. Das BMVI hat eine InfoPath-Vorlage der Zahlungskorrekturmeldung und 

Anwenderhinweise zur Verfügung gestellt. Müssen Korrekturmeldungen vorge-

nommen werden, so werden diese seitens des Baureferates in direkter Absprache 

mit dem CSBF-Koordinator, LST und dem SAP-PS-Verantwortlichem durchgeführt. 

(9) Die Innenrevisoren der Regierungspräsidien, Ref. 42, sind zurzeit 

• Herr Benjamin Eisert (RP S) 

• Herr Joachim Spraul (RP K) 

• Herr Johannes Dufner (RP F) 

• Frau Marie-Therese Kuon (RP T). 
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Anlage 5: Erläuterungen zur CSBF-Identnummer 

Die CSBF-Identnummer (CSBF-ID) besteht aus den Attributen: 
• Kennung Bundesland (2stellig),  
• Projektschlüssel (18stellig), 
• Maßnahmenschlüssel (20stellig). 

Alle 3 Attribute werden mit einem Unterstrich voneinander getrennt:  

Kennung Bundesland_Projektschlüssel_Maßnahmenschlüssel. 

Mit der Einführung des CSBF-VIFG-Abgleichs wird die CSBF-ID auf Basis des PSP-Elementes, allerdings ohne Sonderzeichen, gebildet. 

Für den CSBF-Projektschlüssel wird die Projektdefinition des PSP-Elementes verwendet. Die Maßnahmenspezifikation des PSP-

Elementes bildet den CSBF-Maßnahmenschlüssel, ggf. mit Ergänzung bei losweiser Vergabe (siehe Tabelle 1). 

Die dafür erforderlichen programmierbaren Anpassungen müssen im AI-VM noch realisiert werden. Nach erfolgter Umsetzung, 

wird der Dienstleister (Staatsanzeiger) die Vergabstellen entsprechend informieren.

PSP-Element CSBF Projekt-

schlüssel 

CSBF 

Maßnahmeschlüssel

CSBF-ID Anmerkung 

 V . 2410 . B0028 . E11 . 223 . 01 V2410B0028E11 22301 08_V2410B0028E11_22301 

 V . 2420 . B0032A . R70 . 224 .   V2420B0032AR70 224 08_V2420B0032AR70_224  

 V . 2330 . B0311 . S53 . 223 .   V2330B0311S53 223_L01 08_V2330B0311S53_223_L01 losweise Verga-

be, Los 1 

 V . 2330 . B0311 . S53 . 229 . 06 V2330B0311S53 22906_L02 08_V2330B0311S53_22906_L02 losweise Verga-

be, Los 2 

Tabelle 1: Beispiele für die Bildung der CSBF-ID auf Basis des PSP-Elementes 
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Es gibt Ausnahmefälle, bei denen anstatt einer maßnahmenbezogenen CSBF-ID, eine 

Sammel-ID verwendet werden darf.  

Ausnahmefall Beschreibung Ausnahmefall / Kommentar CSBF-Sammel-ID 

Altmaßnahme CSBF-Nummer nicht vorhanden, da die Zu-
schlagserteilung vor dem 01.07.2011 erfolgte (d.h. 
vor der Einführung vom CSBF). 

08_100 

Kleinmaßnahme < 12.500€ 
(brutto) 

CSBF-Nummer nicht vorhanden, da Zuschlagser-
teilung auf eine Vergabe kleiner 12.500.- € Auf-
tragssumme (brutto) erfolgte. 

08_200 

Sonstiges CSBF-Nummer nicht erforderlich, da Zahlungen 
für Maßnahmen / Verträge, welche nicht dem 
CSBF unterliegen (z.B. Liefer- und Dienstleistun-
gen, Grunderwerb, Betriebsdienstleistungen etc.). 

08_300 

Bundesanteil mischfinanzier-
ter Maßnahmen 

CSBF-Nummer nicht vorhanden, da Maßnahme 
eines anderen Baulastträgers (z.B. Land, Kreis) 
mit Kostenanteilen im  Bundesfernstraßenbau. 

08_400 

Einnahmen, die keiner Bau-
maßnahme zugeordnet wer-
den können  

Einnahmen (= Minusbuchungen im FMS) wie z.B. 
Miet-u. Pachteinnahmen, Holzverkauf u.ä. sowie 
Rückzahlungen oder Mittelzuweisungen, die kei-
ner CSBF-ID (Maßnahme) zugeordnet werden 
können.      

08_600 

Tabelle 2: zugelassene CSBF-Sammel-ID  

Die Sammel-ID 08_400 gilt ebenso bei Maßnahmen eines anderen Baulastträgers (z.B. 

Landkreis) mit Kostenanteilen im Landesstraßenbau. 

Für die bisherige Bildung der CSBF-ID wurden für den CSBF-Projektschlüssel und für den 

CSBF-Maßnahmenschlüssel andere Informationen verwendet.  

Für den Projektschlüssel wurden das Objekt und die Art der Baumaßnahme verwendet. 

Zusätzlich konnte eine individuelle 7stellige Projektnummer angegeben werden.  

Objekt der Bau-

maßnahme 

Unter-

strich 

Art der Maßnahme Unter-

strich 

Individuelle Pro-

jektnummer 

Straße: Str _ Neubaumaßnahme: Neubau _   

Bauwerk: BW _ Erhaltungsmaßnahme: Erhalt _   

Sonstige Anlagentei-

le: soA 

_ Umbaumaßnahme: Umbau _   

  _ Ausbaumaßnahme: Ausbau _   

  _ Erweiterungsmaßnahme: Erweit _   

  _ Rückbaumaßnahme: Rückb _   

Tabelle 3: bisherige Bildung des CSBF-Projektschlüssels 
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Da die Anzahl der Stellen für den CSBF-Projektschlüssel begrenzt sind, musste für das 

Objekt und für die Art der Baumaßnahme mit Abkürzungen gearbeitet werden.  

Für den Maßnahmenschlüssel wurde das Aktenzeichen verwendet.  

Die CSBF-ID kann somit nachträglich aus den 3 Attributen zusammengesetzt werden.  

Die Anwender des AI-VM bei den Regierungspräsidien finden die dazu benötigten Informa-

tionen im Projektbaum, Formular Erfassung der Ausschreibung. 

Abbildung 1: Screenshot des AI-VM, Projektbaum, Workflowschritt „Erfassung der Ausschreibung“ 

Kennung Bundesland: 08 

CSBF-Projektschlüssel: BW_Erhalt_TestEBW 

CSBF-Maßnahmenschlüssel: 2013.03.28CSBFEuofko 

CSBF-Identnummer: 08_ BW_Erhalt_TestEBW_2013.03.28CSBFEuofko 


